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zum Beispiel gestern abend gesehen hast, war nichts Aussergewöhnliches.
So ist das Lehen. Das ist unsere irdische Welt. So war es schon vor
dreitausend Jahren, und so wird es in dreitausend Jahren noch sein. Das sind
die kleinen Webfehler, über die man hinwegsehen muss, wenn man
Freude haben will an dem wunderbaren farbigen Gespinst. Deshalb sollten

wir die Menschen lieben auch um ihrer Schwächen willen.» —
Ich habe den Traktat gegen die Freundschaft in den Ofen gesteckt.

Schade darum. Denn zum Feueranmachen wäre soviel Aufwand gar
nicht nötig gewesen.

Erkenntnis
In der Frühe
heimfahren
mit dem ersten Zug
und wissen,
dass alles
zwecklos war.

Karten und Briefe schreiben
die von Kühle und Distanz starren.
Heimweh haben
nach einem Zuhause.
das es nicht gibt.
und einsam sein.

Denken an jene erste
bedeutungsvolle
Minute der Begegnung:
Blitz des Erkennens in jenen Augen.
unter jener Stirn,
die noch unbeschrieben.

Kommen und sehen, nehmen und lesen,
sinken lassen den Menschen wie eine Zeitung,
des interessiert, kühl.
Heimfahren mit dem ersten Zug,
jemand klein und kleiner werden sehen,
ohne (lass es well tut. Zeichnung von Mario de Craal
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Nebenstehend: Photomontage von Charles.
Alle Masken stammen ton Karnevalsabenden des Kreis
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